
Damen und Herren  

Fraktionsvorsitzende und  

Mitglieder des Sozialausschusses des 

Schleswig-Holsteinischen Landtages  

Düsternbrooker Weg 70 

24105 Kiel  

per E-Mail:  

tobias.koch@cdu.ltsh.de  

lasse.petersdotter@gruene.ltsh.de 

thomas.losse-mueller@spd.ltsh.de 

christopher.vogt@fdp.ltsh.de 

lars.harms@ssw.ltshe.de   

sozialausschuss@landtag.ltsh.de 

Damen und Herren  

Mitglieder des Deutschen Bundestages 

aus Schleswig-Holstein  

Platz der Republik 1 

11011 Berlin  

per E-Mail:  

pengt.bergt@bundestag.de 

bettina.hagedorn@bundestag.de 

kristian.klinck@bundestag.de 

tim.kluessendorf@bundestag.de 

soenke.rix@bundestag.de 

nina.scheer@bundestag.de 

ralf.stegner@bundestag.de 

mathias.stein@bundestag.de  

melanie.bernstein@bundestag.de  

astrid.damerow@bundestag.de 

ingo.gaedechens@bundestag.de 

mark.helfrich@bundestag.de 

petra.nicolaisen@bundestag.de 

johann.wadephul@bundestag.de 

luise.amtsberg@bundestag.de 

robert.habeck@bundestag.de 

bruno.hoenel@bundestag.de 

denise.loop@bundestag.de 

ingrid.nestle@bundestag.de 

konstantin.notz@bundestag.de 

christine.aschenberg-dugnus@bundestag.de 

Ansprechpartner 

Dr. Johannes Reimann 

Durchwahl 

0431.57 00 50 12 
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gyde.jensen@bundestag.de 

wolfgang.kubicke@bundestag.de 

maximilian.mordhorst@bundestag.de 

gereon.bollmann@bundestag.de 

cornelia.moehring@bundestag.de 

stefan.seidler@bundestag.de 

uwe.witt@bundestag.de  

 

 

Kiel, den 11.04.2023 

 

Kindergrundsicherung  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Rahmen der bundesweiten Debatte über die Einführung und Ausrichtung einer Kindergrundsiche-

rung haben sich auch die Gremien des Schleswig-Holsteinischen Landkreistages mit der Thematik be-

schäftigt.  

Im Rahmen der Mitgliederversammlung am 31.03.2023 in Ostholstein unter Leitung des SHLKT-Vorsit-

zenden, Landrat Reinhard Sager, in Eutin haben die Ministerin für Soziales, Jugend, Familie, Senioren, 

Integration und Gleichstellung des Landes Schleswig-Holstein, Aminata Touré, der Landrat des Krei-

ses Herzogtum Lauenburg, Dr. Christoph Mager, der Leiter des kommunalen Jobcenters des Kreises 

Nordfriesland, Axel Scholz, sowie der stellvertretene Geschäftsführer des Deutschen Kinderschutz-

bundes, Landesverband Schleswig-Holstein, Matthias Hoffmann, ihre Expertise im Rahmen von Ein-

gangsstatements und einer Podiumsdiskussion eingebracht.  

Der Vorstand des Schleswig-Holsteinischen Landkreistages hat sich das als Anlage beigefügte Positi-

onspapier des Deutschen Landkreistages zu eigen gemacht.  

Wir warnen in diesem Zusammenhang vor allem vor der Zerschlagung kommunaler Strukturen bei der 

Unterstützung von Kindern, Jugendlichen und Familien durch eine Bündelung der Leistungen bei einer 

Bundesbehörde, die vor Ort nur begrenzt erreichbar und in die sozialräumlichen Strukturen eingebun-

den ist. Jedenfalls die von den Koalitionsfraktionen auf Bundesebene angedachte bedarfsabhängige 

Zusatzleistung muss u. E. daher weiter über die Kreise administriert werden.  

Die Kreise sind bereits heute für Leistungen nach dem SGB II („Bürgergeld“), für die Sozialhilfe und vor 

allem für die öffentliche Jugendhilfe einschließlich der Kindertagesbetreuung zuständig. Teilweise sind 

sie zudem Träger der weiterführenden Schulen und der Berufsschulen. Im Rahmen des 2011 vom Bund 

eingeführten „Bildungs- und Teilhabepaketes“ versorgen sie Kinder, deren Familien Sozialleistungen 

beziehen, mit zusätzlicher Unterstützung für Schulmaterialien, Mittagsverpflegung in der Schule, Klas-

senfahrten und -ausflüge und für Teilhabe an Sport und Freizeit.  

In diesem Zusammenhang regt der Schleswig-Holsteinische Landkreistag an, künftig allen Kindern und 

Jugendlichen im Rahmen der Kindergrundsicherung bestimmte Angebote in Form einer Teilhabekarte 

zugänglich zu machen. Mehrere schleswig-holsteinische Kreise haben mit einer solchen Karte für be-

dürftige Kinder im Rahmen des Bildungs- und Teilhabepaketes sehr gute Erfahrungen gemacht. Mit 

einer Teilhabekarte für alle Kinder und Jugendlichen könnte diesen unabhängig vom Einkommen der 

Eltern ermöglicht werden, kommunale und andere kinder- und jugendgerechte Angebote wie etwa in 

Sportvereinen niedrigschwellig und diskriminierungsfrei in Anspruch zu nehmen. Um unterschiedlichen 

Bedarfen entsprechend dem Einkommen der Eltern gerecht zu werden, könnten unterschiedliche Be-

träge auf der Karte hinterlegt werden, ohne dass das nach außen – mit einer entsprechenden von vielen 

Familien so empfundenen – Stigmatisierung verbunden sichtbar wäre.  
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Wir würden uns freuen, wenn die dargelegten Positionen in Ihren weiteren politischen Beratungen Be-

rücksichtigung finden würden und stehen für Gespräche gerne zur Verfügung.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

PD Dr. Sönke E. Schulz 
Gf. Vorstandsmitglied  
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